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Das Dissertationsvorhaben untersucht anknüpfend an die internationale Forschung aus geschlechter-
und mediengeschichtlicher Perspektive, inwiefern frühe Journalistinnen Frauenseiten für die Problema-
tisierung respektive Politisierung frauen- und geschlechterspezifischer Themen oder gar für die Verbre-
itung feministischer Forderungen nutzten und so letztlich Bewegungs- und Tagespresse miteinander ver-
flochten. Sie sind die Akteurinnen eines bedeutenden feministischen Aufbruchs vor der Zäsur von 1968,
den es am Fallbeispiel Schweiz erstmals eingehender zu erforschen gilt. Der Untersuchungszeitraum
erstreckt sich von den späten 1920er-Jahren bis ans Ende der 1950er-Jahre und schliesst so mit
den beiden Ausgaben der Schweizerischen Ausstellung für Frauenarbeit (SAFFA) von 1928 und 1958
in Bern respektive Zürich zwei zentrale Ereignisse in der Geschichte der schweizerischen Frauen-
bewegung ein. Das Projekt berücksichtigt die deutsch- und französischsprachige Schweiz und setzt
einen Schwerpunkt auf die bürgerliche Presselandschaft. Analysiert werden Frauenseiten von insge-
samt drei schweizerischen Tageszeitungen: Es handelt sich hierbei um die BaslerăNational-Zeitung, den
BernerăBund ăund dieăTribune de Genève. Sie alle publizierten im gewählten Untersuchungszeitraum
überwiegend einmal wöchentlich Frauenseiten. Für deren Erstellung wurden zudem Journalistinnen
beschäftigt, die als Frauen Pionierarbeit bei der Tagespresse geleistet und sich im Kontext der Frauen-
bewegung engagiert haben. Ausgehend von diesem diskurs- und geschlechtergeschichtlichen Erkennt-
nisinteresse werden einerseits Journalistinnen der ersten Stunde mit Hilfe eines akteurinnenzentrierten
Ansatzes greifbarer gemacht. Im Rahmen einer Inhaltsanalyse bisher wenig beachteter Beiträge auf
Frauenseiten werden andererseits frühe feministische Debatten herausgearbeitet und einander vergle-
ichend gegenübergestellt. Mit seinem Anspruch, die Tagespresse als frauenbewegten Verhandlungsraum
wahrzunehmen, ergründet das Projekt die Rolle von Journalistinnen im Kontext der schweizerischen
Frauenbewegung näher und trägt zugleich zu einem erweiterten Verständnis feministischer Publizistik
aus dem 20. Jahrhundert bei.
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